
Faszinosum

Novalis Feststellung über den verlockenden Reiz des Grauens:

»Sonderbar, dass der eigentliche Grund der Grausamkeit Wollust ist.«

Die christliche Religion ist die eigentliche Religion der Wollust. Die Sünde ist der große Reiz für die Liebe der Gottheit. Je 

sündiger man sich fühlt, desto christlicher ist man. Unbedingte Vereinigung mit der Gottheit ist der Zweck der Sünde und Liebe.

Novalis

Von jeder Wahrheit ist das Gegenteil ebenso wahr.

Hermann Hesse (1877-1962)

(Und glaub mir?

SELBST eine sog. „Unio mystica“ kann dir passieren,

wenn du –nur– ZÄRTLICH GENUG BIST...IST ES einfach

überirdisch…GEIL.?.)

Ich weiß nicht warum, aber als mir – so ganz nebenbei – erneut das Aberwitzige in unendlich vielerlei Formen und Gestalten 

intern in den Hintern-Sinn stieß, fiel mir spontan das Wort “Faszinosum“ EIN.

Nun bin ich weder Lateiner oder gar GRIECHE (…LACH…), möchte es aber meistens – wenn überhaupt – möglichst SEHR GENAU 

wissen.

Ein wenig Tippen und nur wenige Mausklicks genügten,

um zu diesem Ergebnis zu kommen:

“Auf seltsame,

geheimnisvolle Weise Faszinierendes,

Fesselndes,

Anziehendes.“

Und schon entsteht diese

EINE NEUE weitere GESCHICHTE

zu der mir spontan Dinge einfielen

die möglicherweise den für mich

“Bigotten

sogenannten Jugendschutz“

tangieren und

END-l-ICH aus dem

Mangel nach Liebe hebeln.?.

https://www.schreiber-netzwerk.eu/de/2/Geschichten/60/Gedanken/41184/Faszinosum/


Na egal,

ich versuche ES einmal,

€$ – ELEGANT – ZU UMSCHREIBEN.

Das größte Faszinosum – einmal von Motorsport, Fußball und sonstigem für mich teils unglaublich nervig Lärm machenden 

Extremsportarten abgesehen – ist einerseits das Universum in seiner unfassbaren Komplexität und andererseits dieses direkt auf 

den Menschen übertragen,

die sogenannte Beziehung zwischen

– Frau.?.

MANN:-...

Millionen Themen widmen SICH Tag-EIN Tag-AUS – IMMER WIEDERHOLEND – genau diesem – fast möchte ich sagen 

Mysteriösen, teils unseriös erscheinenden Phänomen.

Mann kann es in Gedichte packen,

ganze Romane dazu verfassen,

sich anrührend lockend

an- oder eindocken,

es von hinten oder von vorn

aus-,

an- oder gar verpackend,

die Haare raufend ausreißend

fassen?

Oder – so wie ich? –

Besäufnisse lassen...

ES IST und bleibt ein Rätsel,

so scheint ES,

dennoch:

ICH HABE ES – jedenfalls für mich –,

SO SCHEINT ES,

GEH-

ERLÖST & begriffen...?

Dazu muss ich kurz die auch im Internet grassierende sogenannte “Porno-Maschinerie“ in meine jüngste Betrachtung mit 

einbeziehen, die ich bereits früher – ICH GESTEHE, GNADE? Herr WICHT-ICH? – in Form von “GEILEN Bildern“ auf die 

Festplatte „HERUNTERGEHOLT“ habe, um anschließend Teile des dabei wiederholten “Materials“ – inzwischen sogar mehrfach – 

in irgendwelche „IRREN?“ Geschichten einfließen zu lassen, die in diesem Forum wegen ihrer vielfältigen – scheinbar einfältig 



pornografischen – „Subtilität“ NICHT DARSTELLBAR sind…

[Wichtiger Hinweis von nur 2 tippenden FIN-GERN:

www.Pop[p]en.de

solltest du lassen.!.

SPAM,

also Schinkenfleisch in Dosen IST ein- & vorprogrammiert...]

Jedenfalls vor einiger Zeit in der Kneipe – es ging vermutlich genau um diesen “SCH[w]EIN-KRAM“ – empfahl mir ein sog. 

Freund es doch einmal mit dem Forum „XVIDEOS“ zu versuchen…

Also kurz die Adresse auf einem Bierdeckel

NOT-TIER-T:

[X-Video.?.]

Und wenig …später… AUS-pro-Bier-T…

OHH Frau Thomas…Mann,

ich kann dir sagen:

I am at least 18 years of age and have the legal right to access and possess adult material in the community from which I am 

accessing these materials and in which I reside;...

Zunächst musst du

– via simplen Mausklick –

bestätigen,

dass du 18 Jahre alt(?) …bist…(LACH.!.)

und mit dem dargebotenen Material weder

“J0-HANN€$“

noch irgendein bigottes

“SCHIND-LUDER“

verführen willst…

Und dann.?.

GEHT €$ richtig...-:AB:-…

Um diese kuriose Sache noch weiter

kürzend zu würzen

und um dem Jugendschutz den Wind



aus „Hosen & Rosendosen“ zu fegen,

fällt mir spontan eine Geschichte ein,

die ich 2004 in Polen erlebte…

In der Kneipe,

in die wir – ich glaube? –

zu viert “Essen & Trinken“ gingen,

ergab es sich so,

dass “die 2 Kids“ meiner liebsten polnischen Schwester im Geist,

damals – keine Ahnung –

8, 9, 10, 11, 12, 13 Jahre alt

– der Junge jedenfalls war... Jünger.¿. –,

sich in einem Neben(T)raum vor ein Internet Terminal hockten

und irgendetwas lockten…

Ich schaute ihnen dabei

sozusagen

– Lessing lässig –

über die Schulter,

wie sie diverse Mausklicks mühelos

ins NIRVANA schickten…

ALS …plötzlich…

EIN …strahlend… weiblich gespreiztes Faszinosum

zwischen den Beinen eines Dramas ... WIE…?

AUS dem Nichts auf der Bildfläche erschien…

WAS machten die vermeintlich Kleinen…?

RATE?

Sie ...LACHTEN…

Soviel zum Thema: Jugend-SCH[m]UTZ…?

Ich möchte gern versuchen dieses Faszinosum noch weiter aufzuriegeln,

indem ich zunächst folgende Behauptung neben der “Goldwaage“ bügel?



Ich behaupte also einfach:

JEDER – wenigstens “EINE SICHER KLEINERE Intelligenz“ angenommen –

KENNT DIE ANATOMIE DES MENSCHLICHEN KÖRPERS… (& des Geistes?)

Wenn dem TAT-SÄCHLICH so ist,

worin besteht dann “DAS Faszinosum“…?

Mir scheint,

ES IST EINE REINE [irrational fehlgeleitete...]

FANTASIE

[griechisch, eigentlich »das Sichtbarmachen«, »Erscheinen«], Vorstellung und Vorstellungsvermögen, das aus der Erinnerung, 

als freie Ausgestaltung der Erinnerungsinhalte oder als Neuproduktion anschaulicher Inhalte wirksam ist. Diese Fähigkeit, früher 

»Einbildungskraft« genannt, umfasst eine schöpferische Komponente (Kreativität). Fantasie ist umso stärker realitätsgebunden, je 

mehr sie sich an materiellen Gegebenheiten orientiert. Sie gerät umso mehr zu AUTISTISCHEM Denken, je unkontrollierter 

die Einbildungen werden. Fantasie ist eine spezifisch menschliche Eigenschaft, die bei allen Wahrnehmungen, Handlungen 

und Plänen, z. B. Fantasiespielen und Märchenfantasie, beteiligt ist und ohne die produktives Denken und Kreativität nicht 

denkbar sind.

(c) Rock aus AG, 2:-oo7

Oder sollte ES eventuell vielleicht sogar DAS SEIN…?

AUTISMUS

[zu griechisch autós »selbst«], eine psychische Störung, die mit Abkapselung von der Umwelt und Versenken in die eigene 

Vorstellungs- und Gedankenwelt verbunden ist. Autismus kommt als Grundsymptom z. B. bei der Schizophrenie vor. 

Menschen, die an schwerem Autismus leiden, nehmen keinen Anteil an ihrer Umgebung, sprechen kaum (Mutismus) oder 

bewegen sich nicht mehr (Stupor).

Kennzeichen eines frühkindlichen Autismus (Kanner-Syndrom) sind schwere Kontaktstörungen, die vor dem dritten Lebensjahr 

bevorzugt bei Jungen auftreten. Er ist charakterisiert durch Isolation von der Umwelt, fehlende Reaktion auf Zuwendung von 

außen, Unfähigkeit, Sprache sinnvoll einzusetzen, zwanghafte Spielgewohnheiten und Angst vor Veränderungen. Die Kinder 

nehmen keinen Blickkontakt auf, sie scheinen durch ihr Gegenüber »hindurchzusehen«. Der kindliche Autismus (Asperger-

Syndrom) tritt im Kinder- oder Jugendalter, ebenfalls meist bei Jungen auf.

Die Ursache dieser Krankheit ist noch unklar. Vermutet wird ein genetischer Defekt, der sich als Autoimmunkrankheit oder 

als degenerative Erkrankung von Nervenzellen des Gehirns darstellt. Heilpädagogische Maßnahmen und eine unterstützende 

Verhaltenstherapie können eine Besserung der Symptome bewirken. Auch die Festhaltetherapie wird seit Anfang der 1980er-

Jahre bei bestimmten Formen des Autismus angewandt: Dabei hält die Mutter oder die Bezugsperson das Kind mit autistischem 

Syndrom so lange in ihren Armen und zwingt ihm Zärtlichkeiten und Blickkontakte auf, bis es allmählich emotionale und 

soziale Kontakte eingeht. Diese Therapieform ist allerdings umstritten; Kritiker wenden ein, der aufgezwungene Kontakt 

belaste das Kind zusätzlich, statt es zu fördern. Unbestritten ist, dass autistische Kinder eine einfühlsame Erziehung brauchen, bei 

der das Lernen in kleinen Schritten im Vordergrund steht.

(c) Rock aus AG, 2:-oo7



ICH WEISS,

ES klingt FAST SELBST-mörderisch,

ABER,

DIESE WELT – in der wir zu leben scheinen – IST:

EIN – jedenfalls zur Zeit noch – VOLLKOMMEN FREMD gesteuerter

AUT0-MATT-I$-MU$$.?.

All-GEMEIN: das Ablaufen von Tätigkeiten ohne bewusstes, willentliches Eingreifen, z.B. Instinktbewegungen, viele erlernte, 

geübte oder angewöhnte Verhaltensweisen, gewisse dem Willen nicht unterworfene Handlungen.

(c) Rock aus AG, 2:-oo7

“DAS WAS“

– für mich übrigens VÖLLIG UNWISSEND & IGNORANT

sogenannt Gott genannt

“WIRD“ –,

“IST“

genau “JENES“ vollkommen unerklärliche:

“Faszinosum“

ERINNERE DICH.!.

WIR [er]LEBEN

– wenigstens DAS scheint sicher –

IN EINER …unendlichen... WELT…

NICHTS.!.

Absolut GAR-NICHTS kann in dieser ausgeschlossen werden,

weder $Ü$$€$ noch SAURES…

weder „Hallo-Wien-ER Kongress…“

weder Schwarz noch weiß…

weder GUT noch BÖSE ...[.?.]ÖSE…?

weder OST noch WEST… 

U$W.?.

Der ÖSTLICHE Divan.?.

IBAN ausgenommen.¿.



In dieser EINZIG-ARTIGEN WELT IST ALLES ...MÖGLICHE...

[...EINGESCHLOSSEN…]

DU verstehst…?

Du pisst immer nur

– vielleicht mit Ausnahme in der NAH-TOUR –

gegen Wände:-...

Nun sieh mal zu,

WIE “…-:DU DA:-…“ WIEDER RAUS KOMMST…

NA?

JA?

Mir scheint der Trick IST:

SAG – wenigstens gelegentlich – EINMAL: NEIN.!.

“DIESES“

“$CH€.i.$$...“

“$piel“… MACH “ICH NICHT ME-Hr.“… z.B.

“MIT“…

Abkürzung für Massachusetts Institute of Technology.

Verantwortlich.?.

Für wie viele ...MA$$en.-MORDE…?

WAS denkst DU.¿.

Z.B. auch an: Hi.?.

NA…?

GAS…?



SA…?

KEY…?

JETZT N€U.?.

Fukushima.¿.

Hauptstadt der Präfektur Fukushima im Nordosten von Honshu, Japan, 285.800 Einwohner; medizinische Hochschule; 

traditionelle Seidenindustrie, heute auch Verarbeitung von Chemiefasern; Kernkraftwerk[€n]. 

(c) Rock aus AG, 2:-oo7

© 

Diese PDF wurde erstellt durch das Schreiber Netzwerk  

http://www.schreiber-netzwerk.eu/de/

